Antragannehmende Stelle	Eingangstempel
Ministerium für Infrastruktur und Digitales 
des Landes Sachsen-Anhalt
Referat 37
- Sonderprogramm Stadt und Land -
Turmschanzenstraße 30
39114 Magdeburg	

	Aktenzeichen (wird vom MID vergeben)




ERSTANTRAG

auf Bewilligung einer Zuwendung aus Mitteln des Bundes gemäß der 
Verwaltungsvereinbarung Sonderprogramm „Stadt und Land“ vom 22.12.2020


Antragstellende Kommune
[bookmark: Text1]Name	     
[bookmark: Text2]Name	     
Straße, Nr. 	     
[bookmark: Text3][bookmark: Text4]PLZ, Ort 	     	     


Bezeichnung des Vorhabens
[bookmark: Text5]     
[bookmark: Text6]     

Zur Durchführung des vorgenannten Vorhabens wird eine Zuwendung aus Mitteln des Bundes aus dem Sonderprogramm „Stadt und Land“ beantragt.

|_|	Das Vorhaben ist ein Gemeinschaftsprojekt mit folgender Kommune:

[bookmark: Text7]Name	     
Name	     
[bookmark: Text8]Straße, Nr. 	     
PLZ, Ort 	     	     



Ansprechpartner/in

[bookmark: Text9][bookmark: _GoBack]Dienststelle	     
[bookmark: Text10]Vorname, Name	     
[bookmark: Text11]E-Mail-Adresse	     
[bookmark: Text12]Telefonnummer	     


Bankverbindung

Name	     
IBAN	     
BIC	     
Kreditinstitut	     
Verwendungszweck	     



Gegenstand der Förderung

|_|	Radverkehrsanlagen (Anlage 1a ist beizufügen)
|_|	Fahrradabstellanlagen / Fahrradparkhäuser (Anlage 1b ist beizufügen)
|_|	betriebliche Maßnahmen an Lichtsignalanlagen, Beschilderung, Beleuchtung, Sonstiges 
(Anlage 1c ist beizufügen)
|_|	Erstellung eines Radverkehrskonzeptes (Anlage 1d ist beizufügen)


Eigenschaften des Fördergegenstandes

|_|	Der Fördergegenstand hat eine eigene Verkehrsbedeutung für den Alltagsverkehr und soll nicht ausschließlich touristischem Radverkehr dienen.
|_|	Das Vorhaben wird dazu beitragen, Verkehr vom Kfz auf das Fahrrad zu verlagern.
|_|	Der Antragsteller versichert, dass die Investition dauerhaft, verkehrssicher und nachhaltig (einschließlich Winterdienst) betrieben und unterhalten werden kann.




Ermittlung der zuwendungsfähigen Ausgaben

Vorarbeiten und Planungsleistungen, die für die Antragstellung erforderlich sind, stellen keinen vorzeitigen Maßnahmebeginn dar. Die Ausgaben hierfür sind förderfähig.

	[bookmark: Kontrollkästchen6]|_|
	(1) Planungskosten
	     
	EUR

	[bookmark: Kontrollkästchen7]|_|
	(2) Lieferkosten
	     
	EUR

	[bookmark: Kontrollkästchen8]|_|
	(3) Baukosten[footnoteRef:1] [1:  Baukosten für Straßenbaumaßnahmen gemäß AKVS 2014 in der jeweils geltenden Fassung. 
  Baukosten für Hochbaumaßnahmen gemäß DIN 276.
] 

	     
	EUR

	[bookmark: Kontrollkästchen9]|_|
	(4) Grunderwerb
	     
	EUR

	[bookmark: Kontrollkästchen10]|_|
	(5) Ausgaben aufgrund behördlicher Anordnungen
	     
	EUR

	[bookmark: Kontrollkästchen11]|_|
	(6) Ausgaben für den fachtechnischen Nachweis usw.
	     
	EUR

	Summe der zuwendungsfähigen Ausgaben (1) bis (6)
	     
	EUR



	[bookmark: Kontrollkästchen12]|_|
	(7) Nicht zuwendungsfähige Ausgaben
	     
	EUR



	Summe der Gesamtausgaben (1) bis (7)
	     
	EUR



	[bookmark: Kontrollkästchen13]|_|
	(8) Erlöse aus der Veräußerung anfallender Stoffe
	     
	EUR

	[bookmark: Kontrollkästchen14]|_|
	(9) Einnahmen während der wirtschaftlichen Nutzungsdauer
	     
	EUR

	[bookmark: Kontrollkästchen15]|_|
	(10) Beiträge Dritter
	     
	EUR

	[bookmark: Kontrollkästchen16]|_|
	(11) Zuwendungen aus anderen Förderprogrammen
	     
	EUR

	Summe der Gesamteinnahmen (8) bis (11)
	     
	EUR



	Eigenmittel
	     
	EUR

	Zuwendung aus dem Sonderprogramm „Stadt und Land“
	     
	EUR
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Ermittlung der zuwendungsfähigen Ausgaben nach Jahresscheiben

	
	
	202      [EUR]
	202      [EUR]
	202      [EUR]
	202      [EUR]
	Summe [EUR]

	(1)
	Planungskosten
	     
	     
	     
	     
	     

	(2)
	Lieferkosten
	     
	     
	     
	     
	     

	(3)
	Baukosten
	     
	     
	     
	     
	     

	(4)
	Grunderwerb
	     
	     
	     
	     
	     

	(5)
	Ausgaben aufgrund behördlicher Anordnungen
	     
	     
	     
	     
	     

	(6)
	Ausgaben für den fachtechnischen Nachweis usw.
	     
	     
	     
	     
	     

	
	

	(7)
	Nicht zuwendungsfähige Ausgaben
	     
	     
	     
	     
	     

	
	

	Gesamtausgaben = Summe (1) bis (7)
	     
	     
	     
	     
	     

	Zuwendungsfähige Ausgaben = Summe (1) bis (6)
	     
	     
	     
	     
	     



	Erlöse und wirtschaftliche Einnahmen 
	     
	     
	     
	     
	     

	Beiträge Dritter
	     
	     
	     
	     
	     

	Zuwendungen aus anderen Förderprogrammen
	     
	     
	     
	     
	     

	Einsatz Eigenmittel
	     
	     
	     
	     
	     

	Voraussichtlich benötigter Zuwendungsbetrag
aus dem Sonderprogramm „Stadt und Land“
	     
	     
	     
	     
	     




Finanzierungsplan

	Gesamtausgaben des Vorhabens: 
	     
	EUR

	Zuwendungsfähige Ausgaben:
	     
	EUR

	
	
	

	Folgekosten während der wirtschaftlichen Nutzungsdauer
	     
	EUR

	
	
	

	Die Finanzierung ist wie folgt vorgesehen:
	
	

	(1)
	Zuwendung aus dem Sonderprogramm „Stadt und Land“
	     
	EUR

	(2)
	Zuwendung aus anderen Förderprogrammen
	
	

	
	Bezeichnung:
	     
	
	     
	EUR

	
	Bezeichnung:
	     
	
	     
	EUR

	(3)
	Beiträge Dritter
	
	

	
	Bezeichnung:
	     
	
	     
	EUR

	
	Bezeichnung:
	     
	
	     
	EUR

	
	Bezeichnung:
	     
	
	     
	EUR

	
	Bezeichnung:
	     
	
	     
	EUR

	(4)
	Eigenmittel des Antragstellers
	
	

	
	Investitionsraten des ordentlichen Haushalts:
	     
	EUR

	
	Entnahme aus Rücklagen:
	     
	EUR

	
	Kredite:
	     
	EUR

	
	Sonstige Finanzierungshilfen zur Verstärkung der Eigenmittel
	
	

	
	Bezeichnung:
	     
	
	     
	EUR

	
	Bezeichnung:
	     
	
	     
	EUR

	

Summe (1) bis (4)
	     
	EUR





|_|	Das Merkblatt des Landes Sachsen-Anhalt zum Sonderprogramm „Stadt und Land“ (in der bei Antragstellung geltenden Fassung) ist bekannt und wird als verbindlich anerkannt.
|_|	Es wird versichert, dass die Angaben im Antrag (einschließlich der Anlagen) richtig und vollständig sind.
|_|	Es wird versichert, dass die Angaben im Finanzierungsplan vollständig und korrekt sind.
|_|	Es wird versichert, dass eine Doppelförderung nicht stattfindet.
|_|	Es wird versichert, dass mit dem Vorhaben noch nicht begonnen wurde.
|_|	Die im Antrag angegebenen Ausgaben enthalten die gesetzliche Umsatzsteuer (Bruttoveranschlagung). Es wird bestätigt, dass der Antragsteller für das beantragte Vorhaben nicht zum Vorsteuerabzug gemäß § 15 Umsatzsteuergesetz berechtigt ist.
|_|	Es wird versichert, dass die Tatsachen nach den Nrn. 3.5.1 bis 3.5.3 VV LHO zu § 44 als subventionserheblich und die Strafbarkeit eines Subventionsbetruges nach § 264 StG bekannt ist.



Folgende Anlagen wurden rechtsverbindlich unterschrieben und dem Antrag beigefügt:

|_|	Anlage 1a – Beschreibung des Fördergegenstandes für Radverkehrsanlagen
|_|	Anlage 1b – Beschreibung des Fördergegenstandes für Fahrradabstellanlagen / Fahrradparkhäuser
|_|	Anlage 1c – Beschreibung des Fördergegenstandes für betriebliche Maßnahmen an Lichtsignalanlagen, Beschilderung, Beleuchtung oder Sonstiges 
|_|	Anlage 1d – Beschreibung des Fördergegenstandes für die Erstellung eines Radverkehrskonzeptes

|X|	Stellungnahme der zuständigen Kommunalaufsichtsbehörde zur Finanzierung des Eigenanteils 
und der Folgekosten (verpflichtend beizufügen)
|_|	Verwaltungsvereinbarung zur Projektdurchführung 
(bei Kooperations-/Gemeinschaftsprojekten verpflichtend beizufügen)
|X|	Rechtsverbindliche Erklärung – Unterschriftskarte (verpflichtend beizufügen)
|X|	Einwilligung zur Datenverarbeitung (verpflichtend beizufügen)






[bookmark: Text13]     	
Ort, Datum	Rechtsverbindliche Unterschrift / Stempel

